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2. Kreisklasse Jungen 19 Gruppe A (Frühjahrsserie)

MTV Wolfenbüttel V : TTSG Thiede-Steterburg 
Dienstag, 20.02.2024, 18:00 Uhr

Widder beendet mit Sieg das Spiel

Mit 6:2 setzte sich die Heimmannschaft des MTV Wolfenbüttel V in der 2. Kreisklasse Jungen 19
Gruppe A (Frühjahrsserie) gegen die TTSG Thiede-Steterburg durch. Das Spiel am Dienstagabend
dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde im Besonderen durch Gian-Luca Widder, der
seine Spiele allesamt gewann, entschieden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Einen Sieg holten Zydek / Widder bei
ihrem 3:1 gegen Hamwi / Steiner. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Mit 3:1 hatten Monien / Schubert im Doppel gegen Degirmenci /
Karakus die Nase vorn. 11:8, 5:11, 11:8, 7:11, 10:12 hieß es dagegen am Schluss des nächsten
Spiels, als Fero Zydek und Eneas Hamwi sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Gian-Luca Widder bezwang anschließend Ibrahim
Degirmenci in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 13:11 von Widder
gewonnenen fünften Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete
und von Degirmenci mit 16:18 gewonnen wurde. Simon Monien überzeugte im Match gegen Nihat
Karakus, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Fünf Sätze beharkten sich Bent Schubert und
Tyler Steiner, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Fero
Zydek bei seinem 3:1 gegen Ibrahim Degirmenci doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers Schneide stand das vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Gian-Luca Widder
und Eneas Hamwi, ehe sich der Spieler des MTV Wolfenbüttel V mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Nach diesem Sieg geht der MTV Wolfenbüttel V am 26.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Halchter, während die TTSG Thiede-Steterburg am 24.02.2024 gegen den ESV
Wolfenbüttel IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Wolfenbüttel V

Doppel: Zydek / Widder 1:0, Monien / Schubert 1:0 
Einzel: F. Zydek 1:1, G. Widder 2:0, S. Monien 1:0, B. Schubert 0:1 

 TTSG Thiede-Steterburg
Doppel: Hamwi / Steiner 0:1, Degirmenci / Karakus 0:1 
Einzel: E. Hamwi 1:1, I. Degirmenci 0:2, N. Karakus 0:1, T. Steiner 1:0


